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©feuert unb SRdgel

«Gäll, Rägel, es isch doch schrecklich,
was me die Ziit her immer im Blettli läse

mues, nüt als Verbräche und Verbräche.
Es verleidet eim ganz s Zitigläse. Isch
denn d Menschheit eso schlächt?»

«Schlächt? Wie mes nimmt. Dä
Raubmörder, wo vorgeschter abbildet gsi
isch, dä seig zum Bischpil ganz en
gschickte Handwerker gsi. Dä
Sittlichkeitsverbrächer, wo hüt als verurteilt im
Blettli schtaat, seig en sälteguete Hor-
nischt gsi i der Harmoniimusik, und die

Chindsmörderi, wo me verwütscht hät,
heb usgezeichneti Amelette bachet. Es

isch also nid halb so schlimm mit dene
Verbrächer, wieme immer tuet.»

«Rägel Das cha doch nid din Ernscht
si I Was hät denn s Amelettebache mitem

Chindlimorde ztue? Oder s Musiziere

mit Sittlichkeitsdelikt oder di pruef-
lichi Tüchtigkeit miteme Raubmord?»

«Chueri, du zeigisch di wider emal
vo diner altmödischschte Site. Du bisch
eifach nid up to date, wie me seit. Du
söttisch din Horizont echli erwiitere und
au öppe uhländischi Ziitige läse, denn
wüfjtisch, dah me hüfigstags a Verbräche
ganz anderi Mafjschtäb alege mues. Zum
Bischpil tütschi Ziitige, weisch, sonigi
vonere gwüsse Tendenz. Dort chasch
immer wider s gliiche Thema i 'tuusig
Variazione abgwandlet ghöre: Alles
war doch nicht schlecht!' Zää Millione

Ermordeti? Ja, aber keini Arbeitslose
me! Usrottig vo ganze Volksschtämm
Ja, aber wunderbari Autoschtrahe
Chriegsverbräche? Ja, aber d Züüg vo
der Reichsbaan sind pünktlich gfaare

Unschuldigi Geisle erschösse Ja, aber
der Volkswage isch billig gsi Eso
schriibeds ganzi Leitartikel, Wuche für
Wuche. Worum sölled mir weniger
menschlich si eusene Verbrächer gegenüber?»

«Me isch versuecht, sonige Journa-
lischte apropos: Es sind ja sogar so-
genannti ,Schwizzer' drunder i irem
Schtil z säge: Ir sind zwar gschickti Zii-
tigsschriber, aber geischtigi Massemörder

I »

«Und dene, wo uf sonigi Argumänt
inegheied, sött me säge: Ir sind zwar
<Patriote> aber kompletti Idiote!»

AbisZ

SKISCHUHE

RAFFINIERT!

PA RS EN N"
Herren- und Damen-Skistiefel, zwiegenäht,

Waterproof-Juditen schwarz oder naturbraun

mit weicher Polsterung, Doppelsdinürung,

praktischer Riemenzug, rings

zwiegenäht, Spitzen-, Fersen-

und Rahmenschoner, kräftige

Besohlung.

In Qualität und Ausführung

nicht mehr zu überbieten

für Damen:

in schwarz 3/8 ab Fr. 102.-

in braun 3/8 ob Fr. 105.-

für Herren :

in schwarz 6/12 ab Fr. 115.-

in braun 6/12 ab Fr. 117.-

Ihr Schuhhändler zeigt Ihnen gerne noch weitere RAICHLE-Modelle

Italienische
Spezialltaten

GÜGGELI!!
für Kenner und die es werden wollen!

Zürich
Bäck«rttr»S« / Eckg RotwindttriB« «

Wirklich
rima essen? Halt!

sthausSihlwald
An der Autostraße ZOrlch-Zug "

Station Sihlwald. Tetephon 92 03 01

Passantan-Zimmer Max Frei

Seit 1906 «Original Hanau»
Höhensonne

Neues großes Tischmodell mit eingebautem Wecker
für Ultraviolett- und Wärmestrahlen Fr. 568.

Lieferung franko Domizil. Kleinere Modelle sehen ab 170.

Garantiekarte zu iedei
Verlangen Sie
Aufklärungsschritten und
Prospekte, die Ihnen
kostenlos zugestellt werden

Achten Sie genau
auf die untenstehende

Firma bezeichnung

Lampe Der Name

¦ HANAU» bürgt für
Qualität und seriösen
Kundendienst Repara
turen und Revisionen
durch geschultes Fach

personal in Zürich

Verkaut nur durch anerkannte Fachgeschäfte
Quarzlampen-Gesellschaft mbH., Zürich 1. Postfach 819
Generalvertretung SIREWA, med Abt der Siemens El Erz AG

Zürich, löwenstraße 35, Telephon (051) 25 1*00
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Bücher des Humors und der Satire

Das Geschenk, das jeder
Herr zu schätzen weiß!

Dieser herrliche, kleine
weifbekannte Apparat verleiht

den Rasierklingen vollendete

Schärfe und eine un*

begrenzte Haltbarkeit. Das

Rasieren wird zu einer wah-

ren Freude

Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften. Preise Fr. 1 5.60 und Fr. 1 8.70.
Streichriemen für Rasiermesser, mit Stein und Leder Fr. 7.80. Prospekte
gratis durch Industrie AG. Allegro, Emmenbrücke * (Luzern)

4m TricTricot «Coup» erhallen Sie den erfordei licbenTric-Tricotstoff für
DamenKleide'r und Jupes von über hunderl Dessins und Farben in ver-
schiedene'n Qualitäten, samt dem dazu passenden Mefiler-Nähfaden'.

Lassejjjpie sich im Fachgeschäft eine Auswahl zeigen,
TRICO-T STOFF AG. REINACH/AG

Carl Böckli

Abseits vom Heldentum
90 Zeichnungen und Verse aus dem

Nebelspalter

In Halbleinen gebunden Fr. 8.50

«Carl Böckli gehört zu jenen, die
Zivilcourage, Klugheit und Humor besaßen
und möglichst viel davon ihren Landsleuten

mitteilen wollten. Bö verfügt
über eine Verbindung zeichnerischen
und sprachlichen Könnens, die einzigartig

ist. Seine Kunst ermöglichte
ihm, sich auch in jenen finstern Tagen
verständlich zu machen, als die
strengbezopfte Tante Zensur sogar das
Zeichnen charakteristischer Stirnlokken

und Schnäuzchen verbot.»
«Thurgauer Zeitung»

Carl Böckli

Seldwylereten
92 Zeichnungen und Verse aus dem

Nebelspalter
In Halbleinen gebunden Fr. 10.60

«Von allen Initialen, denen man in der
Schweizer Presse begegnet, ist «Bö»
wohl am bekanntesten. Seine Verse
und Bilder im Nebelspalter sind
Sonntagskost für den helvetischen Werktag,

an dem soviel Verkehrtes die
Seidwyler Gemüter in Wallung bringt.
Solche Naturärzte aus Heiden lassen
wir gerne ohne Patent die Leute
kurieren.» «Vaterland», Luzern

Bö-Figürli
aus dem Nebelspalter

93 Zeichnungen und Verse
In Halbleinen gebunden Fr. 10.60

«Wer die bereits erschienenen zwei
Bände mit Lust und Wonne genossen
hat und welcher Leser hätte etwas
anderes empfunden wird nicht
lange zögern, bevor er zum dritten,
ebenso köstlichen Volumen greift, wie
die zwei ersten es sind. Figuren und
Text, Witz und Blitz des Nebelspalters

sind Freudenbringer, wann und
wo sie an uns herantreten. Sie erzeugen

gute Laune, erhellen dämmerige
Stunden des Gemütes, sie sind ein
wunderbares Oel in die Lampe des
Lebens. «Bö-Figürli» spenden es zu
erschwinglichem Preis.»

«Giarner Nachrichten»

Bei Bestellung der drei Bö-Bände wird eine Kassette kostenlos mitgeliefert.

NEBELSPALTER-VERLAG RORSCHACH
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